
Informationsveranstaltung

Wir führen regelmäßig Informationsveran-
staltungen durch, in denen das Berufsbild 
Logopädie, die Ausbildung an unserer Schu-
le und das Auswahlverfahren vorgestellt wer-
den. Sie sind herzlich eingeladen!

Über die Termine informieren 
Sie sich bitte auf unserer 
Internetseite!

Ausbildungsvergütung

Die Auszubildenden unserer öffentlichen, 
kommunalen Schule erhalten eine Vergütung 
(TVAöD). Diese beträgt brutto ca. 1000 € im er-
sten, 1100 € in zweiten und 1200 € im dritten 
Ausbildungsjahr.

Bewerbung

Die Bewerbung um einen Ausbildungsplatz 
ist nur innerhalb einer vorgeschriebenen 
Frist möglich! Diese Bewerbungsfrist läuft 
ausschließlich im Zeitraum 01.11. bis 31.01. 
für den jeweils am 01.08. beginnenden näch-
sten Ausbildungsjahrgang.

Die näheren Aufnahmevoraussetzungen wer-
den auf unserer Internetseite erläutert.

Ansprechpartner

Dirk Gerlach, Schulleiter

Telefon: 0821 44092-0
E-Mail:   dirk.gerlach@bkh-augsburg.de

Bezirkskrankenhaus Augsburg
Klinik für Psychiatrie, Psychotherapie und 
Psychosomatik der Universität Augsburg

Logopädie-Ausbildung
in Augsburg
Informationen für 
Berufseinsteiger
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Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwen-
dung männlicher und weiblicher Sprachformen verzichtet. Sämtliche Perso-
nenbezeichnungen gelten gleichermaßen für alle Geschlechter.

Bezirkskliniken Schwaben – Kommunalunternehmen  
(Anstalt des öffentlichen Rechts) – Sitz: Augsburg
Vorstand: Stefan Brunhuber (Vorsitzender) 
Verwaltungsratsvorsitzender: Bezirkstagspräsident Martin Sailer

Bilder: Bezirkskliniken Schwaben 
Stand: Oktober 2021

Kontakt

Berufsfachschule für Logopädie
der Bezirkskliniken Schwaben
Stenglinstr. 2
86156 Augsburg
Telefon: 0821 44092-0
Telefax: 0821 44092-22
www.bfs-logopaedie-augsburg.de
www.bezirkskliniken-schwaben.de

Anfahrt
•  Mit öffentlichen Verkehrsmitteln:
   Straßenbahn Linie 2: Haltestelle „Uniklinik/BKH“ 
   Buslinie 32: Haltestelle „Uniklinik/BKH“
•  Mit dem Auto:

Parkmöglichkeiten auf dem großen Parkplatz der 
Uniklinik Augsburg

Berufsfachschule für Logopädie



Herzlich willkommen an der  
Berufsfachschule für Logopädie 
der Bezirkskliniken Schwaben!

Unsere 1994 gegründete Schule ist die einzige 
Logopädieschule im Regierungsbezirk Schwa-
ben und bildet kompetent und stets auf dem 
neuesten Stand der Wissenschaft aus.

Die dreijährige Vollzeitausbildung umfasst 1540 
Stunden theoretischen Unterricht, 200 Stunden 
Stimmbildung und Sprecherziehung, 1760 Stun-
den fachpraktischen Unterricht und mindestens 
340 Stunden schulexterne Hospitationen.

Zur Schule gehört eine Lehrpraxis, in der unse-
re Schüler unter Anleitung des erfahrenen und 
hoch qualifizierten Kollegiums eigenständig 
logopädische Therapien durchführen.

Theorie und Praxis sind an unserer Schule eng 
miteinander verknüpft, so dass unsere Schüler 
nach dem Examen mit großem Wissen und 
hoher praktischer Erfahrung ins Berufsleben 
starten.

Berufsperspektiven

Logopäden arbeiten angestellt in logopä-
dischen Praxen oder selbstständig in eige-
nen Praxen.

Weitere Tätigkeitsfelder sind Kliniken, Reha-
bilitationszentren, heilpädagogische Einrich-
tungen, Frühförderzentren, integrative Kin-
dergärten bzw. -tagesstätten, Altenheime, 
Arztpraxen und fachübergreifende Therapie-
zentren.

Aufgrund des hohen Bedarfs und der quali-
fizierten Ausbildung können wir unseren Ab-
solventen sehr gute Berufschancen in Aus-
sicht stellen.

Schule und Studium

Unsere Schule ist Kooperationschule der 
OTH Regensburg, sodass Sie dort den aus-
bildungsintegrierenden Bachelorstudiengang 
Logopädie belegen können.
(www.oth-regensburg.de)

Berufsbild

Logopäden behandeln Sprach-, Sprech-, 
Stimm-, Schluck- und Hörstörungen bei Kin-
dern, Jugendlichen und Erwachsenen aller Al-
tersstufen.

Sie führen zu Beginn der Behandlung die Anam-
nese- und Befunderhebung durch und planen 
anschließend die logopädische Therapie, die 
sie eigenverantwortlich durchführen. Über ihre 
Arbeit berichten sie an verordnende Ärzte, an 
Kostenträger (z.B. Krankenkassen), eventuell 
an weitere Therapeuten, etc. und tauschen 
sich mit diesen aus. Therapieverläufe und -fort-
schritte werden ausführlich dokumentiert.

Prävention und Beratung bilden ebenfalls ei-
nen wichtigen Teil der logopädischen Tätig-
keit. Durch Aufklärung über Störungen und 
Durchführung von Schulungen helfen Logopä-
den Kommunikationsstörungen vorzubeugen.


